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Kognitive Aktivierung wird als eine der drei Basisdimensionen guten Unterrichtes angesehen. 

Sie wird als hoch eingeschätzt, wenn der Unterricht auf Verstehen und schlussfolgerndes Den-

ken ausgerichtet ist, wenn die Lernenden mit herausfordernden Inhalten und Aufgabenstellun-

gen konfrontiert werden, zugleich aber an ihr Vorwissen und ihre Erfahrungswelt angeknüpft 

wird. Die Annahme ist, dass dann nicht nur eine stärkere Aktivität im Verhalten, sondern vor 

allem eine tiefe kognitive Verarbeitung stattfindet.  

Von »Potenzial« zur kognitiven Aktivierung wird gesprochen, weil man die Denkprozesse der 

Lernerinnen und Lerner in der Regel nicht kennt. Erkenntnisse der Kognitionspsychologie und 

konstruktivistische Theorien des Lernens in der Piaget-Tradition erlauben aber Vermutungen 

darüber: Anspruchsvolle Aufgaben und diskursive Auseinandersetzungen können demnach kog-

nitive Konflikte auslösen, problemlösendes Denken und metakognitive Prozesse anregen. Dies 

wird erreicht durch die Fokussierung der Lernziele und des Verstehens, die Berücksichtigung 

des Vorwissens der Lernerinnen und Lerner sowie durch Lernstrategien, wie Erklären oder Ver-

knüpfen bzw. Unterscheiden, die kognitive Prozesse anregen und aufrechterhalten. Dement-

sprechend sollten Lehrende ihren Unterricht planen und passende Materialien auswählen oder 

selbst erstellen.  
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